
Internationale Fachtagung zum Feuersalamander 

- Lurch des Jahres 2016 

19./20. November 2016 in Basel, Schweiz 
 

 
 

 

 

PROGRAMM 
 

   

Tagungsort:  Universität Basel, Kollegienhaus, Petersplatz 1, CH-4001 Basel    

FREITAG, 18.11.2016      

ab 19:00 
 

Begrüssungsabend   
Ort: Brasserie Bahnhof Basel     

SAMSTAG, 19.11.2016      

09:00-09:15 Silvia Zumbach Begrüssung     

  
ALLGEMEIN 

09:15-09:45 Sebastian Steinfartz Verbreitung, Systematik und Grundzüge der Ökologie bei 
Vertretern der Gattung Salamandra 

   

  
VERBREITUNG    

09:45-10:05 Richard Podloucky Auf einsamen Vorposten -  der Feuersalamander an seiner 
nördlichen Arealgrenze 

   

10:05-10:35 
 

Kaffeepause  

10:35-10:55 Heiko Uthleb et al.  Der Feuersalamander in den mitteldeutschen Bundesländern 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen 

10:55-11:15 Julia Schwandner et 
al.  

Verbreitung des Feuersalamanders Salamandra salamandra 
in Baden-Württemberg    

11:15-11:35 Christoph Leeb et al. Neues und Bekanntes vom Lurch des Jahres in Österreich 

   

11:35-11:55 Florian Glaser, 
Gerda Ludwig 

Der Feuersalamander in Tirol – schweres Leben an steilen 
Hängen? 

   

11:55-12:05 Axel Kwet, Richard 
Podloucky 

Vorstellung des Amphib/Reptil des Jahres 2017 

https://www.unibas.ch/de/Universitaet/Kontakt-Anfahrt.html
http://www.brasserie-basel.ch/


   

12:05-14:00 Mittagspause     

  
SALAMANDERPILZ 

14:00-14:30 Frank Pasmans  Chytrid infections in European amphibians: multiple actors in 
a globalized world  

   

14:30-14:50 Stefan Lötters Zu Status vom „Salamanderfresserpilz“ (Batrachochytrium 
salamandrivorans) in Deutschland 

   

14:50-15:10 Claudio Bozzuto Hilfe? Mathematik kann auch bei Bsal weiterhelfen    

15:10-15:30 Doris Preininger et 
al. 

“Lurchi muss überwacht werden” (österreichischer 
Medienbericht, April 2016) – ein erstes Bsal-Screening in 
Wien und Tirol" 

   

15.30-16:00 
 

Kaffeepause    

  
BIOLOGIE UND SCHUTZ 

16:00-16:20 Lutz Dalbeck Auf der Suche nach dem Salamanderpilz im ersten 
Ausbruchsgebiet in Deutschland in der Nordeifel  

   

16:20-16:40 Norman Wagner Das Salamander-Larvenmonitoring in der Eifel als 
Frühwarnsystem und zur Bestandstrendanalyse – 
Erfahrungen aus den ersten beiden Jahren 

   

16:40-17:00 Oliver Dosch Terrestrische und aquatische Habitatsdeterminanten der 
Abundanz des Feuersalamanders in der nördlichen Schweiz 

     
AG FELDHERPETOLOGIE 

17:00-18:30 
 

Treffen DGHT-AG Feldherpetologie     

ab 19:00 
 

Geselliger Abend    
Ort: Restaurant "Zum Braunen Mutz"    

SONNTAG, 20. 11.2016      

  
BIOLOGIE UND SCHUTZ 

9:00-9:20 Michael Veith et al. Drift-Kompensation bei Larven des Feuersalamanders? 
   

9:20-9:40 Malwina Schafft et 
al. 

Ein halb-natürliches Experiment zur Analyse von 
Einflussfaktoren auf die Larvendrift von Salamandra 
salamandra    

9:40-10:00 Sarah Bänziger Quantifizierung und Beurteilung des Populationsrückgangs 
des Feuersalamanders in der nördlichen Schweiz    

10:00-10:20 Manfred Klöppel Der Feuersalamander als Leitart und Sympathieträger    

http://www.brauner-mutz-basel.ch/


10:20-10:40 Kurt Grossenbacher Resultate aus Langzeit-Beobachtungen an zwei 
Feuersalamander-Populationen im bernischen Mittelland und 
im Südtessin (Schweiz)  

   

10:40-11:00 Helmut Recher Fallstudie über Möglichkeiten und Grenzen des Einsatzes 
einer Fotofalle zum Monitoring von Feuersalamandern an 
einem Überwinterungsstandort im bernischen Mittelland 

   

11:10-11:30 
 

Kaffeepause    

11:30-11:50 Martin Schmidt, 
Dierk Conrady 

Optimierung der Feuersalamander-Lebensräume im 
Mittelgebirge am Beispiel des Thüringer Waldes 

   

11:50-12:10 Sergé Bogaerts, 
David Donaire 

Leben in Nordafrika: ökologische Aspekte von der Nord-
Afrikanischer Feuersalamander Salamandra algira 

   

12:10-12:30 Christian Koppitz et 
al. 

Beobachtungen zur Ökologie des Feuersalamanders 
(Salamandra salamandra (LINNAEUS, 1758)) im Hochland des 
Chelmosgebirges (Becken von Feneos, Peloponnes, 
Griechenland)    

12:30-13:00 Erich Egerer et al. Das Jahr des Feuersalamanders (Film)    

13:00-13:05 Guntram Deichsel et 
al. 

Fresstechniken des Feuersalamanders 

   

13:10-13:25 Guntram Deichsel Entwicklung einer roten Feuersalamanderlarve aus Baden-
Württemberg 

   

POSTER 
  

• Jürgen Braunsdorf: Schutz des Feuersalamanders im Freilichtmuseum  Detmold (D, Nordrhein-

Westfalen) - Ein Artenhilfsprojekt im Rahmen der „Biodiversitätsstrategie“ des Kreises Lippe mit 

dem Landschaftsverband Westfalen-Lippe 

• Wolf Grosse: Feuersalamanderheft 2016 

• Nadine Hammerschmidt: Ehrenamt macht Wissenschaft: Verbreitungskarte des Feuersalamanders 

Salamandra salamandra dank Citizen Science 

• Alex Kupfer: Sexualdimorphismen der Landsalamander 

• Christoph Leeb: Massenüberwinterung beim Feuersalamander – eine fotofallengestützte 

Feldstudie im Wienerwald 

• Andreas Maletzky: Isolierte Vorkommen des Feuersalamanders (Salamandra s. salamandra) in 

den Zentral- und Schieferalpen Salzburgs 

• Edmée Engel: Die Verbreitung des Feuersalamanders in Luxemburg 


